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Musik unter dem Sternenzelt
Nürtingen: Tango

Von Corlnna Melnke
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Komplott und Sängerin Kathrin Horvath bieten einen gelungenen Open-Air-Konzertabend.

der live aufzutreten", erklärte der Pianlst
'l'llntan 

"[äger vom linrenrhle'lango Kom-
plott am Samstagabend im llof der Nür-
tinger Stadthalle, LInd eswar den Interple-
ten anzumerken, dass dieses Konzert nach
langen !\txhen des l.ockdowns auch für
die versierten l)rlfis ehras lle«lndereswat.
lt'egen der (.oron a- Ilesti m mun gen hatten
die \''eranstalter vom I'heater im Sclrlos-s-
keller diesmal ein Open-Air-Konzert aus-
gerichtet, bei dem dle lv{usikerauf der zelt-
übertlachten []ühne auch gleich «len l]latz
an der Kreuzkirche beschallten, l-e«liglich
ein mit \\erbung trestückter Bauzaun
trennte die Konzert- rrrn den llestaurant-
besuchern und ljlaneuren. Als dann end-
lich der Abend anbrach, umhüllte clie
I)ämmerung gnädig die bunten l!'erbe-
b<ttschaften,

[']s dauerte nvei, tlrei 'htelaus dem viel-
seitigen P«ryramm des [insembles, his
Puhllkunt und tr'luslker miteinanrler
warm wurden und der'lhngtrlunke über-
sprang. lor allem die dynamischen und
spritzigen 'l'ltel nurden yl)n den kxker
üher den Hof verteilt plittzierten (lästen
hegeistert heklatscht.

Iiigentlich wär es fast ein Heimspiel für
'lhng+Komplott, denn Andrei Mouline
1 tlaian und llantftrneon ), L{ichael Schrrarz

lVlollne), Paul Müller (Bass) und Tllman
Jäger {Klavier) haben tn Nürttngen berelts
zwölf Mal gastiert und häuflg das Neu-

iahrskonzert lm Theater lm Schlosskeller
bestrltten, daran erlnnerte Clsela !'leck,
dle den gleichnamlgen lheatervereln leF
tet. Dtesrnal hatte das Quartett außerdem
dle Sängerln Kathrln Horvath mit auf dle
Bühne gebeten, die mit Tango Komplott
russlsche, französlsche und ungarische
l.leder cha rman t interpretlerte.

Dass das Konzert auwerkauft war und
der Wettergott die Besucher mlt elnem
wunderbar lauen Spätsommerabend be

'usiker ihre Cäste. Foto: lnes Rudel

lohnte, darüber freute slch besonders
auch dasTeam desTheaters lm Schlosskel-
ler. Gisela Fleck appellterte an dle Konzert-
besucher, lhrem Theater auch ln den kom-
menden Monaten treu zu seln. Fs sel ln
Crlrona-Zelten nlcht elnfach, ein Pro
gramm auf dle Belne zu steltren. Dass dter
nun doch gelungen sel, stlmme sle sehr
zwerslchtllch.

Zuverslcht und l.ebensfreude, aber ge-
nauso Melancholle und Bltternls ver-
strömten auch dle Melodlen von Tangcr
Komplott. Dte Sängerln und das Quartett
entftihrten dle Besucherlnnen und Besu-

cher nlcht nur in die \.!'elt des klasslschen
Tangos, sondern auch ln dle des'lhnge
Walzers, des Clpsy-lhngos und ln dle mu-
slkalisch besonders relryolle Welt tles Tan-
go Nuano fugentino. Immer wteder for-
derten die Muslker mtt Stücken von Astor
Piazzolla die Hörgewohnhetten lhrer üäs-
te heraus, wenn slch dle Harmonlen lm
Vr'echselsptel der Instrumente rleben, Ml-
chael Schwarz s€lner Violine manchmal
Kratz- und Knacklaute entlackte nder An-
dlef Moullne sein chromatlsches lhopf-
akkordeon, das Bafan, schnaufen, vlbrie-
ren und flattern lleß. Dle melsten Arrange-
ments des Abends stammten übrlgens aus
der F'«ler des russischstärnmlgen Balants-
ten und Komponlsten Moullne.

Bel §tücken wle ,Mllonga del Angel"
aus der Fngeltrlloge oder der Sulte Thnga-
ta stellte das Fhsemble selne gpnze Vlrtuo-
sität unter Beweis, Und auch ln dle Blüte-
zeit des Tängos ln Argentlnien lleßen dle
Muslker lhre Cäste mlt Komposltionen
vtm Carlos Cardel hlnein horchen. F\war
spannend eu hören, wle dle Grupp im
I.aufe des Abends lhr musikallsches Kon-
zept ausbreltete, das den Bogen über den
'lango hlnaus außerdem zu Blues, Jazz und
Klezmermusik spannte. Schlleßltch verab-
rhl«leten slch Tango Komplett und Ka-
thrln Horvath mit mehreren Zugaben,
und mlt elnem flnnlsches Romalled ent-
lleßen sle lhre beschwlngten tiäste ln dle
§pätsommerllche Samstagnacht.

MitTango in allen Facetten beglückten die Musiker ihre Cäste.


